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WOHNUNGSBAU IUI FRANKREICH
«Bois-Lemaitre»,

eine Überbauung der Genossenschaft «Le logis cooperatif» in Marseille

Die Post- und Staatsangestellten der Bouches-du-Rhone gründeten

im Jahre 1952 eine Genossenschaft für den Bau von
Wohnungen zu mäßigen Mietzinsen (HLM) und nannten
sie «Le logis cooperatif» (die Genossenschaftswohnung). Die
Genossenschaft hat seither neun Siedlungen mit zusammen
1200 Wohnungen erstellt, von denen «Bois-Lemaitre» die

größte ist. In ihr befinden sich 809 Wohnungen. Für diese

Überbauung stellte die Stadt Marseille 15 Hektaren Bauland

zu ihrem Ankaufspreis zur Verfügung. Sie leistete auch für
die Darlehen Garantie. Eine Zeitlang war Bois-Lemaitre der
größte Bauplatz der Gegend, und auf ihm waren über 1000

Arbeiter beschäftigt. 16 Monate nach Baubeginn konnten die

ersten Wohnungen bezogen werden.
Die Überbauung umfaßt acht fünfgeschossige, in Bruchstein

gemauerte Gebäude und 128 Garagen. Besonderes

Augenmerk wurde auf die Schaffung großer Grünflächen ge¬

legt. Die erste Bepflanzung litt leider stark unter dem Frost
des Jahres 1956. Die Grünflächen wurden erweitert durch

Spielplätze und einen Parkplatz. Die Anlage weiterer
Spielplätze für Basket- und Volleyball ist vorgesehen.

Bois-Lemaitre ist heute eine Cite mit über 3000 Einwohnern.

Die in ihrem Innern gelegene Schulhausanlage für 26

Klassen genügt schon nicht mehr. Die Überbauung besitzt ihr
eigenes Einkaufszentrum in Hofform, das einen
genossenschaftlichen Lebensmittelladen, eine Metzgerei, einen
Fischladen, eine Garküche, eine Bäckerei, einen Textilladen, eine

Buchhandlung und ein Coiffeurgeschäft umfaßt. Ferner
besitzt die Siedlung ein Kulturzentrum mit Versammlungssaal,
einen Posten für erste Hilfe usw.

(Die Abbildung wurde uns in freundlicher Weise vom
Herausgeber der Zeitschrift «Gooperation-Habitation», Leon

Robert, zur Verfügung gestellt.)
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